
Steckbrief: Botrychium simplex E. HITCHC. – 
Einfacher Rautenfarn (Ophioglossaceae)
Weitere Angaben aus Abfragen der Roten Listen (BfN-Prüflisten) …

Angaben zum Artnamen Botrychium simplex E. Hitchc. (Abfragezeit: 14. Oktober 2024, 14.05 Uhr):
• anerkannte Namen: Botrychium simplex E. Hitchc.[1]; Botrychium simplex[2]; Botrychium simplex E. Hitchc.[3];
• Synonyme: (derzeit ohne Eintragungen)

Biologie und Ökologie
Gefährdung Verantwortung Verbreitung in Deutschland
vom Aussterben bedroht (Metzing et al.
2018)

hohe Verantwortlichkeit (Metzing et al.
2018)

NRW (Jäger 2017)

Gefährdungsursachen Standort Beschreibung
Vergrasung, Verbuschung, Bautätigkeit,
Tourismus, Aufforstungen, Veränderun‐
gen des Wasserregimes (Horn & Hor‐
neck 2003); Beeinträchtigung der My‐
korrhiza, fehlende Verjüngung, Krank‐
heiten, Fraßschäden (Bennert et al.
2014)

Magerrasen, Calluna-Heiden, Gebüsch
(Oberdorfer 1990); Wiesen, kurzrasige
Triften an Fluss- und Seeufern,
Borstgras-Rasen, Flachmoore, alpine
Rieselfluren über Silikatgestein, verein‐
zelt grasige Dünentäler auf Norderney
und den Ostfriesischen Inseln (Bennert
et al. 2014)

Pflanzenhöhe 2–8(–15) cm, Blattstiel von
abgestorbenen, braunen Scheiden vorjäh‐
riger Blätter umhüllt, Blätter einzeln,
kahl, gelbgrün, steriler Abschnitt deutlich
gestielt, im unteren Teil entspringend, un‐
geteilt bis 3-teilig, dünn fleischig, fertiler
Teil ebenfalls lang gestielt, einfach bis
doppelt gefiedert, Ähre bis 8 cm lang ge‐
stielt, Sporangien 0,5–5 cm lang (Flora‐
web 2021); Sporophor länger als Tropho‐
phor, Rhizom (Jäger 2017); Verwechs‐
lungsmöglichkeit mit B. lunaria, große B.
simplex Exemplare mit gefiederten Blät‐
tern ähneln B. lunaria (Wagner & Wagner
1981 in Andersson 2006); B. lunaria: ste‐
riler Blattabschnitt scheinbar in der Mitte
der Pflanze entspringend, nicht auffällig
blau- oder gelbgrün gefärbt (Bennert et al.
2014, Jäger 2017)

Lebensform Lebensdauer Mykorrhizierung
Geophyt (Jäger 2017, Bennert et al.
2014)

ausdauernd (Jäger 2017); ungefähr nach
5 Jahren Sporophyt sichtbar (Andersson
2006)

arbuskuläre M. (Bennert et al. 2014); Glo‐
mus sp. (Winther & Friedman 2007*)

Blütezeit Bestäubung Kompatibilität
- - selbstkompatibel (McCauley et al. 1985*,

Soltis & Soltis 1986* in Anderson 2006)
Sporen Sporenanzahl- und Gewicht Sporenreife und Ausbreitung
Durchmesser 0,035 bis 0,050 mm (Rook
2002, Farrar 2005 in Andersson 2006)

2–24 Sporangien pro Sporophor (Ben‐
nert et al. 2014); oft nur 5–12 Sporangi‐
en (Floraweb 2021); traubenförmigen
Sporangien enthalten mehrere Tausend
Sporen (Farrar and Johnson-Groh 1986,
Wagner 1998 in Andersson 2006*)

Sporenreife: Mitte Mai bis Mitte Juni
(Bennert et al. 2014, Jäger 2017); Ende
Mai bis Mitte September (Andersson
2006); Tierausbreitung möglich (Anders‐
son 2006*); Ausbreitungsdistanz bis 3 m
gemessen (Peck et al. 1990*); wahr‐
scheinlich größere Ausbreitungsdistanz,
da Sporen windverbreitet (Jäger 2017)

Kulturansprüche
Wasserbedarf pH-Spezifität Substratspezifität
frisch bis mäßig trocken (Oberdorfer
1990, Bennert et al. 2003, Jäger 2017);
Frischezeiger (Ellenberg et al. 1992);
feucht bis nass (Horn & Korneck 2003);
wechselfeucht bis anmoorig oder quellig
(Bennert et al. 2014); breiter Toleranzbe‐
reich: vom trockenen Hang bis zu
Feuchtbiotopen (Anderssson 2006)

sauer, basenarm (Oberdorfer 1990);
Starksäurezeiger (Ellenberg et al. 1992,
Bennert et. al 2014); pH: 5,6–6,5 (Ben‐
nert et al. 2003); stark bis mäßig sauer,
pH 4,8–5,9 (Horn & Korneck 2003);
kalkmeidend (Jäger 2017); basisch,
Calcium-haltig (Andersson 2006)

sandige Lehmböden (Oberdorfer 1990);
sandige, flachgründige Böden, Humus‐
schicht fehlend bis gering (Bennert et al.
2003); sandige bis schluffige Lehm- und
Tonböden, Humusgehalte von 4–17 %,
mäßig humos bis anmoorig (Ötztaler Al‐
pen) (Horn & Korneck 2003); nicht sub‐
stratspezifisch (steinig, sandig, tonig, leh‐
mig) (Andersson 2006)
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Lichtbedarf Nährstoffbedarf Temperaturansprüche
Halbschatten- bis Halblichtpflanze (El‐
lenberg et al. 1992, Bennert et al. 2003)

stickstoffarm (Gesamtstickstoff: 0,17–
0,58 %), kohlenstoffarm (Gesamtkohlen‐
stoff: 1,85–8,68 %), C/N-Verhältnis:
10,9–16,8 (Horn & Korneck 2003);
nährstoffarm (Bennert et al. 2014)

Kühle- bis Mäßigwärmezeiger (Ellenberg
et al. 1992)

Vermehrung Keimungsansprüche Keimungsdauer
generativ (Bennert et al. 2014) Keimung ohne Mykorrhiza möglich

(Anderson 2006); obligate Dunkelkei‐
mer (Bennert et al. 2014); In Vitro: sehr
geringe Keimraten, unter 1 % (Whittier
1981*)

unbekannt

Schädlinge Dormanz und Samenlebensdauer Hybridisierung
unbekannt ein Jahr oder länger dormant (Anderson

2006); Sporenbank (Bennert et al. 2014)
Botrychium matricariifolium × simplex
(Wagner 1991); Botrychium simplex × lu‐
naria in Nordamerika (Wagner & Wagner
1988 in Anderson 2006)

* Angabe bezieht sich auf die Gattung

Sonstiges
Gametophyt 5 mm lang, ohne Chlorophyll, auf Pilz angewiesen (Andersson 2006*); zwischen Befruchtung und Ausbildung des
ersten oberirdischen Organs können bis zu zehn Jahre vergehen (Muller 1993*); ein- oder mehrjährige Ruheperioden ausgelöst
durch Trockenstress, keine Bildung oberirdischer Organe, kleinwüchsig, konkurrenzschwach (Bennert et al. 2014); variabel in
der Blattgestalt, in Deutschland derzeit nur ein aktueller Nachweis, B. simplex galt in Deutschland seit langem als ausgerottet,
kürzlich gelang Sonneborn & Sonneborn (1994) ein Neufund von B. simplex auf dem Truppenübungsplatz "Sennelager" nahe
Bielefeld, eine akute Gefährdung besteht hier nicht (Floraweb 2021)
Abbildung Verbreitungskarte Deutschland

Habitus von Botrychium simplex
(Foto: Jason Hollinger) (Quelle: NetPhyD, BfN 2013)
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Zitatvorschlag: Weißbach S., Lauterbach D., Plank A. (2024) Steckbrief Botrychium simplex, erstellt am 14.04.2021, zuletzt be‐
arbeitet 16.10.2024. – Netzwerk zum Schutz gefährdeter Wildpflanzen in besonderer Verantwortung Deutschlands (WIPs-De),
http://www.wildpflanzenschutz.de/, https://wiki.bgbm.org/wips-daten/index.php/Botrychium_simplex.
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Abgerufen von „https://wiki.bgbm.org/wips-daten/index.php?title=Botrychium_simplex&oldid=2371“ (Mittwoch, den 16.10.2024)
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